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200 Meter
K1 männl. Schüler C AK 7: 1. Kimi Heigl
K1 weibl. Schüler C AK 9: 1. Mina Stegherr, 2. Luzi Heigl
K1 männl. Schüler C AK 9: 3. Max Ruhmich
K2 weibl. Schüler C: 1. Luzi Heigl/Mina Stegherr
K2 männl. Schüler C: 1. Max Ruhmich/Kimi Heigl
K1 weibl. Schüler B AK 10: 2. Lina Pitsch
K1 männl. Schüler B AK 10: 2. Anton Rupprecht, 4. Carl
Pitsch
K1 weibl. Schüler B AK 11: 2. Emma Rogler, 5. Theresa
Herrmann, 6. Charlotte Köck
K1 männl. Schüler B AK 12: 3. Laurin Beck
K2 weibl. Schüler B: 3. Emma Rogler/Charlotte Köck, 5.
Theresa Herrmann/Lina Pitsch
K2 mixed Schüler B: 1. Emma Rogler/Bastian Heßlinger,
4. Charlotte Köck/Laurin Beck
K2 männl. Schüler B: 5. Bastian Heßlinger/Laurin Beck
K4 weibl. Schüler B: 2. Emma Rogler/Charlotte Köck/
Theresa Herrmann/Lina Pitsch
K4 männl. Schüler B: 2. Bastian Heßlinger/Laurin Beck/
Anton Rupprecht/Carl Pitsch
K1 weibl. Schüler A: 6. Mia Pitsch
K1 männl. Schüler A: 2. Anton Degen, 4. Julius Heßlin-
ger, 6. Christian Reiser
K2 weibl. Schüler A: 2. Rebecca Hirsch/Mia Pitsch
K2 mixed Schüler A: 5. Mia Pitsch/Jasper Fürstenau
K2 männl. Schüler A: 1. Anton Degen/Julius Heßlinger
K4 männl. Schüler A: 1. Anton Degen/Julius Heßlinger/
Hannes Seifarth/Christian Reiser
K1 weibl. Jugend: 3. Kathrin Müller
K1 männl. Jugend: 1. Vincent Hoiß, 2. David Müller
K2 weibl. Jugend: 2. Kathrin Müller/Mia Pitsch
K2 mixed Jugend: 2. Kathrin Müller/David Müller
K2 männl. Jugend: 1. Vincent Hoiß/David Müller
K1 Herren Junioren: 1. Vincent Hoiß
K2 mixed Senioren: 4. Monika Hoiß/Sebastian Beck
K1 Herren Senioren AK B: 4. Sebastian Beck, 5. Frank
Herrmann
K2 Herren Senioren AK B: 1. Sebastian Beck/Frank
Herrmann

500 Meter
K2 weibl. Schüler C: 1. Luzi Heigl/Mina Stegherr
K2 männl. Schüler C: 2. Max Ruhmich/Kimi Heigl
K2 weibl. Schüler B: 3. Emma Rogler/Charlotte Köck, 6.
Theresa Herrmann/Lina Pitsch
K2 männl. Schüler B: 4. Bastian Heßlinger/Laurin Beck
K4 weibl. Schüler B: 2. Emma Rogler/Charlotte Köck/
Theresa Herrmann/Lina Pitsch
K4 männl. Schüler B: 3. Bastian Heßlinger/Laurin Beck/
Anton Rupprecht/Carl Pitsch
K1 weibl. Schüler A: 1. Rebecca Hirsch
K1 männl. Schüler A: 2. Anton Degen, 5. Julius Heßlinger
K2 weibl. Schüler A: 2. Rebecca Hirsch/Mia Pitsch
K2 männl. Schüler A: 1. Anton Degen/Julius Heßlinger,
5.Christian Reiser/Hannes Seifarth
K4 männl. Schüler A: 1. Anton Degen/Julius Heßlinger/
Hannes Seifarth/Christian Reiser
K1 weibl. Jugend: 2. Kathrin Müller
K1 männl. Jugend: 1. Vincent Hoiß, 2. David Müller
K2 weibl. Jugend: 2. Rebecca Hirsch/Kathrin Müller
K2 männl. Jugend: 1. Vincent Hoiß/David Müller
K1 Herren Junioren: 1. David Müller
K2 Herren Senioren AK B: 1. Sebastian Beck/Frank
Herrmann
K1 Herren Senioren AK C: 4. Norbert Winter

1000 Meter
K1 männl. Schüler C AK 7: 1. Kimi Heigl
K1 weibl. Schüler C AK 9: 1. Luzi Heigl, 2. Mina Stegherr
K1 männl. Schüler C AK 9: 3. Max Ruhmich

2000 Meter
K1 weibl. Schüler B AK 10: 2. Lina Pitsch
K1 männl. Schüler B AK 10: 1. Anton Rupprecht, 3. Carl
Pitsch
K1 weibl. Schüler B AK 11: 3. Theresa Herrmann
K2 weibl. Schüler B: 2. Emma Rogler/Charlotte Köck
K2 männl. Schüler B: 2. Bastian Heßlinger/Laurin Beck
K1 weibl. Schüler A: 4. Mia Pitsch
K1 männl. Schüler A: 6. Hannes Seifarth, 7. Christian
Reiser
K2 männl. Schüler A: 1. Anton Degen/Julius Heßlinger,
3. Luis Rein/Jasper Fürstenau

5000 Meter
K1 weibl. Jugend: 2. Kathrin Müller
K1 männl. Jugend: 1. Vincent Hoiß, 3. David Müller
K2 Herren Senioren AK: 2. Sebastian Beck/Frank Herr-
mann

Ergebnisse im ÜberblickIn den Doppeln
läuft nichts

mehr zusammen
Herren 40 der
TeG Neuburg

unterliegen mit 4:5
Neuburg Pech für die Herren 40 der
TeG Neuburg: In einer spannenden
Begegnung gegen den TSV 1860
Rosenheim mussten sie am Ende
eine knappe 4:5-Niederlage hin-
nehmen. Deutlich erfolgreicher
waren hingegen die übrigen Mann-
schaften. Sowohl das erste Herren-
team als auch die bereits als Meis-
ter festgestandenen Juniorinnen 18
sowie die Mädchen 15 konnten ihre
Partien letztlich souverän gewin-
nen.
• Herren 40, Landesliga 1: TeG Neu-
burg – TSV 1860 Rosenheim 4:5:
Trotz der gut aufgestellten Neu-
burger Mannschaft ging die Be-
gegnung gegen Rosenheim un-
glücklich mit 4:5 verloren. Starke
Leistungen zeigten Stephan Firl
(6:3, 6:2), Otto Kopecny (6:0, 6:3),
Ivan Georgiev (6:3, 6:2) und Johan-
nes Kutschera (7:6, 6:3). Ulli Wal-
tinger (4:6, 4:6) verlor sein Spiel
nach harter Gegenwehr. Thomas
Berneisch (1:6, 1:6) war hingegen
gegen die bisher ungeschlagene
Nummer eins der Rosenheimer
chancenlos. Nach der verdienten
4:2-Führung gingen jedoch alle
drei Doppel Berneisch/Gregoriev
(2:6, 1:6), Firl/Kutschera (4:6, 3:6)
und Waltinger/Goga (4:6, 3:6)
recht klar verloren.
• Herren I, Südliga 2: TC Schroben-
hauen – TeG Neuburg 2:7: Das Team
aus Schrobenhausen musste ver-
letzungsbedingt zwei Einzel aufge-
ben. Ausgespielt wurden die Ein-
zel-Begegnungen von Thomas
Sterzik (7:5, 1:6, 3:10), Ulli Waltin-
ger (1:6, 4:6), Tobias Berger (6:1, 6:7,
11:9) und Steffen Dudda (6:0, 6:1).
Im Anschluss konnten dann nur
zwei der drei Doppel durchgeführt
werden. Beide konnten die Neu-
burger für sich verbuchen. Es
spielten Kornmann/Dudda (6:4,
6:3) und Berger M./Berger T. (6:1,
6:3). Nach diesem Auswärtssieg
geht es für die Erste nun zum letz-
ten Match der Saison nach Aich-
ach.
• Juniorinnen 18, Südliga 3: TeG Neu-
burg – TG Königsmoos 6:0: Einen
sensationellen Saisonabschluss
lieferten die Juniorinnen 18 der
TeG Neuburg. Mit einem glatten
Erfolg sicherten sie sich die Meis-
terschaft in der Südliga. Im Ein-
satz waren Laura Haidl, Dilyana
Vicheva, Antonia Roßkopf (alle
mit einem beachtlichen 6:0, 6:0)
und Jessica Eckert (6:0, 6:1). Auch
die anschließenden Doppel Haidl/
Roßkopf und Vicheva/ Eckert ver-
teilten zwei „Brillen“ (6:0, 6:0) an
ihre Altersgenossinnen aus dem
Königsmoos. Ungeschlagen been-
den die Neuburgerinnen nun die
Saison an der Tabellenspitze und
können sich über den verdienten
Meistertitel freuen.
• Mädchen 15, Südliga 2: WF Klingen
– TeG Neuburg 2:4: Auch die Mäd-
chen 15 freuten sich zum Saisonab-
schluss über einen weiteren Sieg.
Gegen den Tabellenvorletzten er-
spielten sich die Neuburgerinnen
einen souveränen Tagessieg. Im
Einsatz waren Dilyana Vicheva
(6:1, 6:3), Lotta Pilgenröther (7:6,
6:4), Marlene Firl (2:6, 1:6) und
Franziska Fischer-Stabauer (7:6,
6:1). Der Grundstein war somit be-
reits in den Einzeln gelegt. In den
anschließenden Doppeln sicherte
sich das Einser-Doppel Vicheva/
Pilgenröther mit 6:1, 6:4 den Ge-
samtsieg. Die Niederlage von Ewa
Krzyzanowski/Fischer-Stabauer
hatte dabei keine Auswirkung
mehr (3:6, 1:6).

Mit insgesamt zwei Siegen, zwei
Unentschieden und nur einer Nie-
derlage hat es zwar nicht ganz für
die Meisterschaft gereicht. Den-
noch können sich die Mädchen
über einen Podestplatz in ihrer Al-
tersklasse freuen und somit auf
eine erfolgreiche Saison zurückbli-
cken. (teg)

Medaillenflut beim DRC Neuburg
Bei der bayerischen Meisterschaft im Kanu-Rennsport zeigen sich die 31 Athleten

in toller Verfassung und landen sage und schreibe 59 (!) Mal auf dem Podest.

Von Monika Sandner

Ansbach Kaiserwetter und Medail-
lenflut – was will man mehr? Die
31 Donau-Kanuten, die zu den
bayerischen Meisterschaften im
Kanu-Rennsport nach Ornbau
(nahe der mittelfränkischen Be-
zirkshauptstadt Ansbach) gereist
waren, haben dort ihr Saisonziel
erreicht. Alle konnten mit mindes-
tens einer Medaille nach Hause
fahren. Der Kanu-Sport-Club Ans-
bach war erneut Ausrichter dieser
Regatta für den Bayerischen Kanu-
Verband. Zahlreiche Funktionäre
und Helfer der zehn bayerischen
Vereine, die aktiv Rennsport be-
treiben, unterstützten den Gastge-
ber bei der Veranstaltung auf dem
Altmühlzuleiter.

Zu optimalen Ergebnissen ka-
men die männlichen Schüler A im
Alter von 13 und 14 Jahren. Allen
voran Anton Degen, der in sämtli-
chen Rennen in die Endläufe ein-

zog und in jedem Finale Meister
beziehungsweise Vizemeister wur-
de. Sein Mannschaftskollege Julius
Heßlinger folgte ihm mit fünf
Meisterschaftsmedaillen dicht auf
den Fersen.

Auf die Rennen fokussiert, ge-
lang dem Vierer-Team Anton De-
gen, Julius Heßlinger, Christian
Reiser und Hannes Seifarth mit
Siegen über 200 und 500 Meter ein
starker Auftritt. Auch die Zweier
über die Sprint-, Kurz- und Lang-
strecke sorgten bei Degen/Heßlin-
ger für goldene Momente. In den
Einer-Wettbewerben erpaddelte
sich Degen zwei Vizemeistertitel.

Einen starken Auftritt hatten in
Ansbach die Jugendfahrer Vincent
Hoiß und David Müller. Im Kajak-
Einer siegte Hoiß auf allen drei
Streckenlängen. Müller sicherte
sich in couragierten Rennen über
200 und 500 Meter die Vizemeis-
terschaft. Auf der Mittelstrecke
dominierte er sogar die Fahrer eine
Klasse höher und schaffte den

Meistertitel bei den Herren-Junio-
ren. Gleiches gelang Hoiß im
Sprint. Auch im K2 gingen beide
Goldmedaillen an das eingespielte
Duo. Müller komplettierte seine
Medaillensammlung mit Silber im
Mixed-Zweier zusammen mit sei-
ner Schwester Kathrin.

Rebecca Hirsch, die am Sonntag
ihre Konfirmation feierte, konnte
nur am Samstag ins Renngesche-
hen eingreifen. Dennoch hatte die
14-jährige Athletin ein klares Ziel
vor Augen: den bayerischen Meis-
tertitel! Dieser gelang ihr im K1
über die 500 Meter Mittelstrecke.
Vizemeisterin wurde Hirsch im
Zweier mit Mia Pitsch über 200
und 500 Meter.

Die Schüler B ergänzten das
gute Ergebnis der DRCN-Kanuten
mit zwei weiteren bayerischen
Meistertiteln. Anton Rupprecht
fuhr im K1 über 2000 Meter sowie
der Mixed-Zweier mit Emma Rog-
ler und Bastian Heßlinger im
Sprint ganz oben aufs Siegerpo-

dest. Vizemeister wurden Rogler
und Rupprecht im K1 über 200 Me-
ter, die Langstrecken-Zweier
Emma Rogler/Charlotte Köck so-
wie Bastian Heßlinger/Laurin Beck
und der Sprint-K4 in der Beset-
zung Bastian Heßlinger/Laurin
Beck/Anton Rupprecht/Carl
Pitsch. Vizemeistertitel sicherten
sich außerdem noch die Jugend-
fahrerin Kathrin Müller im K1 über
500 und 5000 Meter sowie die Her-
ren-Senioren Sebastian Beck und
Frank Herrmann im K2 über die
lange Distanz.

Die Neuburger Regattamann-
schaft stellte mit Kimi Heigl den
jüngsten Teilnehmer der Veran-
staltung. Der sechsjährige Nach-
wuchspaddler ließ im K1 sowohl
über 200 als auch 1000 Meter sei-
nen Gegner des älteren Jahrgangs
hinter sich. Mit Mina Stegherr,
Luzi Heigl und Max Ruhmich wa-
ren drei weitere Nachwuchsfahrer
bei den Schülern C am Start und
sammelten erste Erfahrungen.

Die Kadermitglieder Rebecca
Hirsch, Vincent Hoiß und David
Müller haben bereits die süddeut-
schen Meisterschaften vom 8. bis
10. Juli in Mannheim-Sandhofen
im Blickpunkt.

Was für ein toller Auftritt: Bei der bayerischen Kanu-Rennsport-Meisterschaft in Ornbau präsentierte sich die DRCN-Flotte in großartiger Form. Am Ende sprangen je-
weils 24 Gold- und Silber- sowie elf Bronzemedaillen heraus.  Foto: Monika Sandner

Ausgeglichene
Bilanz bei der TeG

Junioren 18 lassen Mainburg keine Chance.
Dagegen unterliegen die Herren 60 knapp.

Von Georg Hafner

Neuburg Ein Sieg, ein Unentschie-
den und eine Niederlage – so lautet
die Bilanz der TeG Neuburg auf
den Tennisplätzen des BSV Neu-
burg.
• Junioren 18: SC Mainburg – TeG
Neuburg 0:6: Die Überlegenheit der
Neuburger war eindeutig. Dies
machte sich auch in den Ergebnis-
sen bemerkbar. Alle Spiele wurden
in zwei zumeist klaren Sätzen ge-
wonnen.
Ergebnisse: Kevin Müller 6:1, 6:4;
Ben Berneisch 7:6, 6:2; Johannes
Braun 6:3, 6:1; Tim Kirchhofer 6:4,
6:2; Müller/Berneisch 6:3, 6:4;
Braun/Kirchhofer 6:0, 6:1.
• Knaben 15: SV Weichering – TeG
Neuburg 3:3: Die Heimmannschaft
war auf Eins und Zwei sehr gut
aufgestellt. Julian Rigler (3:6, 0:6)
und Luca Maximilian Schulz (2:6,
4:6) verloren ihre Spiele jeweils in
zwei Sätzen. Dagegen konnten Ni-

kolaus Böhm (6:4, 6:1) und Leonar-
do Minucci (6:0, 6:0) jubeln. Bei
den Doppeln stellten die Weiche-
ringer um und bewirkten dadurch,
dass die Neuburger beinahe beide
Doppel gewannen. Rigler/Schulz
verloren ihr Match mit dem
knappsten Ergebnis, das es gibt
(7:6, 6:7, 10:12). Böhm und Minucci
waren wie im Einzel überlegen
(6:0, 6:3).
• Herren 60: TeG Neuburg – TC Rot-
Weiß Krumbach 4:5: Nach den Ein-
zeln stand es 2:4. Je ein Spieler der
Gäste sowie der TeG musste wegen
Verletzung aufgeben. Bei den Dop-
peln spielten Anton Öxler und Pe-
ter Burkert für Gerd Hollmann und
Joe Seefried.
Ergebnisse: Gerd Hollmann 3:6, 1:6;
Alfred Riegg 1:6, 2:0 (Aufgabe des
Gegners); Helmut Kumpfe 0:6, 3:6;
Zlatan Gagula 1:6, 2:6; Walter Nau-
derer 6:2, 6:2; Joe Seefried 5:4 (Auf-
gabe Seefried); Riegg/Gagula 6:2,
6:2; Öxler/Burkert 3:6, 0:6; Kump-
fe/Nauderer 6:1, 6:2.

Verletzungsmisere setzt sich
beim FC Ingolstadt fort

Bei der 1:3-Niederlage im Testspiel die SpVgg Greuther Fürth
muss Trainer Rüdiger Rehm auf zahlreiche Akteure verzichten.

Von Roland Geier

Roth Im vierten Testspiel unterlag
der FC Ingolstadt am Mittwoch-
abend gegen den Bundesliga-Ab-
steiger SpVgg Greuter Fürth mit
1:3 im Speck-Sportpark in Roth.

Die Verletzungsmisere der
Schanzer aus der vergangenen Sai-
son scheint sich auch in dieser
Spielzeit fortzusetzen. Aufgrund
von Verletzungen und Erkrankun-
gen musste Trainer Rüdiger Rehm
mit Keeper Marcus Ponath, Calvin
Brakelmann, Marcel Costly, Domi-
nic Franke, Thomas Rausch, Maxi-
milian Dittgen, David Kopacz, Rico
Preisinger, Hans Nunoo Sarpei,
Merlin Röhl und Pascal Testroet
gleich auf elf Akteure verzichten.
Somit kamen neben Neuzugang
Tim Civeja (FC Augsburg) auch die
Jungschanzer David Udogu und
Maurice Dehler zum Einsatz. Zu-
dem wurden die Sorgen der Ober-
bayern nicht geringer, denn nach

20 Minuten musste Torhüter Mari-
us Funk verletzungsbedingt dem
18-jährigen Marius Dehler zwi-

schen den Pfosten Platz machen.
Bereits nach fünf Minuten lag der
Drittligist durch einen Treffer von
Simon Asta in Rückstand. Der Für-
ther U21-Nationalspieler schnürte
dann Mitte der ersten Hälfte sei-
nen Doppelpack (22.).

Die rund 550 Zuschauer sahen
eine Partie, die sich überwiegend
im Mittelfeld abspielte, wobei der
FC Ingolstadt in der Offensive we-
nig Akzente setzen konnte. Auch
in den zweiten 45 Minuten blieb
die Offensivleistung des FCI recht
überschaubar. Nach dem 0:3 durch
Nils Seufert (61.) war es kurz vor
Schluss Innenverteidiger Visar
Musliu, der eine Freistoß-Herein-
gabe von Civeja zum 1:3-Endstand
über die Torlinie drückte.
FCI: Funk (20. Dehler) – Neuberger,
Stevanovic, (46. Antonitsch), Röse-
ler (46. Musliu) Udogu – Butler (46.
Llugiqi), Linsmayer, Schröck (46.
Civeja), Hawkins (63. Keidel) –
Schmidt (46. Doumbouya), Su-
lejmani (63. Udebuluzor).

Erstmals für den FC Ingolstadt im Ein-
satz: Neuzugang Tim Civeja.  Foto: rolg
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